
 

 

 

  

Schriftliche Anfrage betreffend wie können die Fussgänger in Basel besser 
berücksichtigt werden? 
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Die Belange der Fussgänger müssen bei der Gestaltung des öffentlichen Raumes, sei es in den Stadtteilen oder 
in der Innenstadt, künftig gleichberechtigt berücksichtigt werden. So sollten bspw. Gehwege nicht schmaler als 
zwei Meter sein. 

Auch Strassenquerungen müssen attraktiver werden. Wartezeiten an Ampeln müssen reduziert werden. Dort, wo 
es möglich ist, sollten auch Diagonalquerungen in Betracht gezogen werden. 

1. Was unternimmt der Regierungsrat, damit die Rechte der Fussgänger in Basel nicht vernachlässigt 
werden? 

2. Wieviele Tote gab es in den letzten fünf Jahren bei den Fussgängern in Basel? Ich wurde vor 5 Jahren 
fast von einem Tram beim Zoo überfahren, da ich nicht gesehen habe, dass hinter der Säule von der 
Brücke ein Tram kam. Und meine kleine Tochter fiel mir bei der Schifflände vom Trottoir und wäre beinahe 
von einem Bus überfahren worden. 

3. Als Kind war ich im Verkehrsgarten im Grossbasel und hatte dort viel Freude, so herum zu fahren. Auch 
neben der Mustermesse gab es so einen Verkehrsgarten für Kinder. Wo kann man heute als Erwachsener 
sich Infos über den Fussverkehr in unserer liebenswerten Stadt beschaffen? 

Eric Weber 

 

 


